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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 

 
ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 

Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 
 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Samstag  12.00 – 13.00 Uhr 

Handy-Nr. des Bürgermeisters und Vorsitzenden des Wasserzweckverbandes: 0151/158 43 156 
 

Dienststunden Zweckverband zur Wasserversorgung Urspringer Gruppe: 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr  

Telefon-Nr. Geschäftsstelle: 09396-993 0093 
E-Mail: info@urspringer-gruppe.de 

Außerhalb der Öffnungszeiten kann eine E-Mail mit Rückrufdaten hinterlassen werden, wir rufen Sie 
dann schnellstmöglich zurück! Störungsnummer – Wasserversorgung: 0800 49 50 69 7 

 
 
 

26.09.2025 GENERALVERSAMMLUNG - GRASSHOPPERS 
01.10.2025 ABLESUNG DER WASSERUHREN 
01.10.2025 FÄLLIGKEIT DER PACHTEN 
05.10.2025 40 JAHRE FREUNDE FRÄNKISCHEN BRAUCHTUMS 
09.10.2025 BAUAMTSSPRECHTAG IN DER VG 
09.10.2025 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 
11.10.2025 LIEDERABEND – GV LIEDERKRANZ URSPRINGEN 
13.10.2025 GRÜNABFALLSAMMLUNG 
15.10.2025 ANNAHMESCHLUSS NÄCHSTES MITTEILUNGSBLATT 
21.10.2025 LEERUNG DER PAPIERTONNE 
24.10.2025 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN MITTEILUNGBLATTES 

09. + 11.11.2025 FILMNACHMITTAGE IM PFARRHEIM 
29.11.2025 VORANZEIGE: ADVENTSBASAR - GRASSHOPPERS 

 



GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 17.07.2025 
 
TOP  1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 
TOP  1.1 Information über die Auftragsvergabe Kommunale Wärmeplanung 

 
Im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatsitzung vom 05.06.2025 hat der Gemeinderat beschlossen, den 
Auftrag für die kommunale Wärmeplanung an das Institut für Energietechnik IfE GmbH zu einem geprüften 
Angebotspreis in Höhe von 34.480,25 EUR brutto zu vergeben. Der Vorsitzende wurde ermächtig den ent-
sprechenden Werkvertrag zu unterzeichnen. 
 
 
TOP  2 Beschluss zur Rechtsstellung des Ersten Bürgermeisters 

 
Über dieses Thema hat der geschäftsführende Beamte der VG Marktheidenfeld bereits am 23.01.2025 den 
Gemeinderat informiert und über die Änderungen in der Gesetzgebung berichtet.  
 
Für die Gemeinderäte waren im Ratsinformationssystem keine Informationen dazu eingestellt, deshalb hat 
der Bürgermeister dazu ergänzend eine Mail an die Gemeinderäte verschickt. Es bestand die Möglichkeit 
für die Gemeinderäte sich aufgrund des komplexen Themas und Zahlenwerkes bei Fragen direkt an den 
geschäftsführenden Beamten der VG Marktheidenfeld Daniel Weber zu wenden. 
 
19.32 Uhr Gemeinderat Andreas Burk nimmt an der Sitzung teil. 
 
Herr Daniel Weber beginnt mit seiner Power-Point-Präsentation und erläutert die einzelnen Darstellungen. 
Mittlerweile wurde auch in anderen Gemeinden über die Rechtsstellung des Ersten Bürgermeisters abge-
stimmt. Der Gemeinderat erhält eine Übersicht, wie es in verschiedenen anderen Landkreisen aussieht. 
 
Das Gesetz hat sich geändert, die Satzung gilt weiterhin. Daniel Weber gibt Hinweise zu § 1 +  
§ 4 die geändert werden müssen, wenn die Rechtstellung des Bürgermeisters auf Hauptamtlich geändert 
wird. Wenn nicht gemacht wird, bleibt alles wie es ist. Wie auch im Januar bereits dargelegt, muss 90 Tage 
vor der Wahl die Rechtsstellung des Bürgermeisters beschlossen sein. Das kann zu jeder neuen Wahlperi-
ode auch wieder geändert werden. Es wird erläutert, warum mit diesem Beschluss nicht bis zum letzten 
Tag gewartet werden sollte, deshalb ist der Top jetzt auf der Tagesordnung. Der Gesetzgeber gibt den Hin-
weis und es muss dann vor Ort entschieden werden, wie es passt. Je aufwendiger und schwieriger die 
Amtsführung ist, danach richtet sich die Wahl der Rechtsstellung des Bürgermeisters. 
 
Hauptamtlich ist die teuerere Lösung, wie bereits im Januar mitgeteilt wurde. 
 
Es muss aber nach der Arbeitsleistung entschieden werden, ob der Bürgermeister hauptamtlich oder  
ehrenamtlich tätig ist. Dazu muss berücksichtigt werden: 

- Die Einwohnerzahl 
- Welche Einrichtungen hat die Gemeinde (Kindergarten, Kläranlage …) 
- Besonderheit in Urspringen Wasserzweckverband  

Es wird darüber diskutiert, weil der Bürgermeister für seinen Vorsitz im Wasserzweckverband 
von diesem eine Entschädigung erhält. Herr Weber teilt hierzu seine persönliche Erfahrung mit. 

- Themen die anstehen (Kläranlage, Sanierung Hauptstraße….) 
- Haushaltsvolumen von über 5 Mio € 

 
Die finanziellen Auswirkungen auf die Gemeinde werden dargelegt. Der 1. Bürgermeister wäre dann  
Beamter und zu den Pensionsumlagen legt Herr Weber eine Beispielrechnung vor.  
 
Auf die Frage eines Gemeinderates, wie sich dann bei einem pensionierten Bürgermeister die ehrenamtli-
che Zeit darstellt, erklärt Daniel Weber, dass die ehrenamtliche Zeit zählt mit rein in die Pension. Bürger-
meister Volker Hemrich zählt als Sonderfall, aufgrund dessen, dass er in einem Beamtenverhältnis ist.  
 



 
Üblicherweise wird die Versorgungsleistung geteilt. Jeder Dienstherr zahlt Pensionsumlage. Daniel Weber 
erläutert dem Gemeinderat wie sich das darstellt. Vom jetzigen Dienstherrn von Volker Hemrich würde eine 
Pensionsumlage von ca. 210.000,-- € gezahlt. Allerdings gibt es viele Unbekannt, deshalb kann nicht ge-
nau errechnet werden, wie es genau ausgehen wird. Daniel Weber betont, dass auf jeden Fall hauptamtlich 
die teurere Variante für die Gemeinde ist, allerdings muss sich der Gemeinderat die Frage stellen, wie ist 
die Schwierigkeit und die Arbeitslast des Amtes. Nach Ansicht vom geschäftsführenden Beamten Daniel 
Weber ist für die Gemeinde Urspringen ein hauptamtlicher Bürgermeister gerechtfertigt. 
 
Im Gemeinderat werden die Meinungen ausgetauscht und diskutiert. Zum einen wird durch die Haushalts-
lage in den nächsten zwei Jahren die Gemeinde Urspringen keine großen Projekte angehen können, weil 
die finanziellen Mittel dafür fehlen. Allerdings wird 2027 die Hauptstraße ausgebaut und bezüglich Kläran-
lage stehen auf einige Herausforderungen an. Wasserzweckverband wird den Bürgermeister die nächsten 
Jahre auch noch stark beschäftigen. 
Dem Gemeinderat ist klar, dass der Bürgermeister der Gemeinde Urspringen auf keinen Fall neben der Tä-
tigkeit als Bürgermeister einen Hauptberuf ausüben kann. Wie bereits im Januar erklärt, stellt Bürgermeis-
ter Volker Hemrich klar, dass er sich zur nächsten Wahl als hauptamtlicher oder auch als ehrenamtlicher 
Bürgermeister zur Verfügung stellen wird. 
 
Daniel Weber erläutert dazu, dass auch der Bürgermeister bei diesem Beschluss mitstimmen darf, da die 
Rechtstellung erst nach der Wahl geändert wird und er dazu erst gewählt werden muss. 
 
Verschiedene Gemeinderäte teilen ihre Meinung mit. Dem Gemeinderat ist klar, dass es immer schwieriger 
wird die Ehrenämter zu besetzen. Klar ist auch, dass der Bürgermeister 7/24 tätig ist. Allerdings stellen sich 
manche Gemeinderäte nach den Haushaltsdiskussionen der letzten Sitzungen auch die Frage, wo soll das 
Geld für einen hauptamtlichen Bürgermeister herkommen? Dazu müsste im Haushalt bei den Ausgaben 
eingespart werden. Es gibt im Haushalt viele fixe Posten, worauf der Gemeinderat keinen Einfluss hat. Der 
Gemeinderat habe sich immer schwer getan bei den Ausgaben „nein“ zu sagen. Deshalb muss er sich Ge-
danken machen, wo gespart werden kann.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass er immer bereit ist für Vorschläge um Geld zu generieren tätig 
zu werden, aber auch das kostet wieder Zeit. Außerdem wird über die Zusammenarbeit mit der VG gespro-
chen.  
 
Daniel Weber betont nochmals, dass es hier um das höchste Amt in der Gemeinde Urspringen geht, um 
das Amt des Bürgermeisters und er bittet darum keine unwürdigen Diskussionen zu führen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Rechtsstellung des Ersten Bürgermeisters von ehrenamtlich 
auf hauptamtlich mit Wirkung von der nächsten Bürgermeisterwahl an. Die Verwaltung wird beauftragt eine 
entsprechende Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
vorzubereiten und dem Gemeinderat zum Beschluss vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 7  Nein 3  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Nein“. 
 
 

TOP  3 Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung, 
Carport und Garage; Bauort: Fl. Nr. 425/39, Ringweg 3, Gem. Urspringen 

 
Beiliegend übersenden wir den o. g. Bauantrag zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den 
Gemeinderat. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Hinterer Kies 
IV“ (allg. Wohngebiet) 
 
 
 
 



2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 
 Dachneigung 38° – 52° (gepl. 22°) 
 Dacheindeckung rot/rotbraun (gepl. anthrazit/grau) 
 Überschreitung der Baugrenze, Richtung der Straße „Ringweg“ 
3) Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt. 
4) Der benötigte Stellplatz wird auf dem Grundstück hergestellt. 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Planung als nicht 
berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum Neubau 
eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung, Carport und Garage, Bauort: Fl. Nr. 425/39, Ringweg 
3, Gem. Urspringen zu. Das Einvernehmen zu den beantragten Abweichungen vom Bebauungsplan wird 
nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 

TOP  4 Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelga-
rage; Bauort: Fl. Nr. 36/14, Nähe Schlossstraße, Gem. Urspringen 

 
Nachdem die Gemeinderäte Andreas Burk und Wolfgang Väth persönlich beteiligt sind, nehmen sie nicht an 
der Diskussion und Abstimmung teil. Lediglich zu Fragen, wenn der Vorsitzende das Wort erteilt, können sie 
sich äußern. 
 
Beiliegend übersenden wir die o. g. Bauvoranfrage zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den 
Gemeinderat. Die Bauvoranfrage wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

- Das geplante Bauvorhaben liegt nach Ansicht der Verwaltung (Bauamt VG) und des Landratsamtes 
Main-Spessart im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Urspringen. Das Vorhaben ist zulässig, 
wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, 
die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung (Zu-
fahrt, Wasser und Kanalanschluss) gesichert ist. 

- Im Flächennutzungsplan ist das Grundstück als Gewerbegebiet gekennzeichnet, weshalb eine Wohn-
bebauung nur in Ausnahmefälle zulässig ist. Der Antragsteller ist involviert beim Betrieb eines Ge-
werbes in unmittelbarer Nähe, weshalb eine Bebauung als Ausnahmefall zulässig wäre. 

- Bisher haben nur die Nachbarn Fl. Nr. 36/13 dem Vorhaben zugestimmt, von den restlichen Nachbarn 
fehlt die Zustimmung. 

- Hinsichtlich der Nähe zur Schlossparkhalle muss durch geeignete Auflagen im Hinblick auf die Bau-
teilqualität (u.a. Schallschutz) sichergestellt sein, dass durch das geplante Vorhaben keine Beein-
trächtigung beim Betrieb resultieren.  

 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde die Bauvoranfrage bereits behandelt und zurückgestellt, weil nach 
Ansicht des Gremiums zunächst Pläne und Ansichten nachzureichen sind, des Weiteren soll zur Erschlie-
ßungsthematik Stellung bezogen werden. Da für die Gemeinde nun die 2-monatige Frist zur Stellungnahme 
nach § 36 BauGB ausläuft, ist nun eine abschließende Entscheidung durch den Gemeinderat zu treffen. 
Sollte innerhalb der Fiktionsfrist keine Stellungnahme von Seiten der Gemeinde abgegeben werden, so gilt 
das gem. Einvernehmen als erteilt. 
 
Das Bauvorhaben wurde nicht als Bauantrag, sondern lediglich als Bauvoranfrage eingereicht. Grundsätzlich 
dient eine Bauvoranfrage zur vorläufigen Klärung baurechtlicher Fragen, der offizielle Bauantrag wird erst 
nachträglich gestellt. In diesem konkreten Fall richtet sich die Bauvoranfrage nach dem bauplanungsrechtli-
chen Bereich, also ob sich das Vorhaben dem Innenbereich (§ 34 BauGB) oder dem Außenbereich (§ 35 
BauGB) zuordnen lässt. Nach Ansicht der Verwaltung (Bauamt VG) und des Landratsamtes Main-Spessart 
liegt das geplante Vorhaben im Innenbereich nach § 34 BauGB 
 
Abschließend ist noch zu klären, ob das Grundstück vollständig erschlossen ist (Wasser, Kanal und Zufahrt). 
Nach Ansicht der Verwaltung ist eine Erschließung des Grundstücks aktuell nicht absehbar, da der Anschluss 
an Wasser, Kanal und die Zufahrt nur über das private Nachbargrundstück Fl. Nr. 36/1 möglich ist. 



 
Als Voraussetzung für eine spätere Baugenehmigung ist somit eine dingliche Sicherung zu Gunsten des 
Grundstücks Fl. Nr. 36/14 und des Freistaats Bayern einzutragen, welche aktuell nicht vorliegt. Folglich ist 
die Erschließung aktuell als nicht gesichert anzusehen. 
 
Im Gemeinderat wird diskutiert. Besonders der Absatz 2, dass es sich um ein Gewerbegebiet handelt. Der 
geschäftsführende Beamte der VG Herr Daniel Weber erläutert dem Gemeinderat was durch eine Bebauung 
eines Wohnhauses in einem Gewerbegebiet entstehen kann. Da der Gemeinde aber dadurch keine Nach-
teile entstehen, ist für die Mehrheit im Gemeinderat zu allererst wichtig, dass die Frage nach der Erschließung 
geklärt wird. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage zur bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit als Innenbereich 
nach § 34 BauGB zu, hierfür wird das gem. Einvernehmen erteilt. 
Es wird explizit darauf hingewiesen, dass bis zum finalen Bauantrag die Erschließung vollständig gesichert 
sein muss, u. a. muss auch die Eintragung im Grundbuchamt der Gemeinde vorliegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 7  Nein 1  Anwesend 10  Persönlich beteiligt 2   

 
Die Gemeinderäte Andreas Burk und Wolfgang Väth enthalten sich der Abstimmung wegen persönlicher 
Beteiligung. 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit “Nein“. 
 
 

TOP  5 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag eines Bürgers zur  
Anbringung einer Wärmeschutzdämmung - Billingshäuser Str. 7 

 
Die Eigentümer des Grundstücks Fl.Nr. 386 (Billingshäuser Str. 7) planen die energetische Aufwertung des 
Gebäudes. 
 
Im Zuge der Aufwertung soll auch eine 14 - 16 cm starke Dämmung auf die direkt an der Grundstücks-
grenze stehende Außenfassade angebracht werden, jedoch erst ab einer Höhe von ca. 2,20 m, sodass 
diese in den Gehwegbereich ragen würde.  
 
Gem. Art. 46 a AGBGB hat der Eigentümer eines Grundstücks es zu dulden, dass die auf einer vorhande-
nen Grenzmauer nachträglich aufgebrachte Wärmedämmung und sonstige mit ihr in Zusammenhang ste-
hende untergeordnete Bauteile auf das Grundstück übergreifen, soweit und solange 
 
1. diese die Benutzung des Grundstücks nicht oder nur geringfügig beeinträchtigen und eine  
    zulässige beabsichtigte Nutzung des Grundstücks nicht behindern, 
 
2. die übergreifenden Bauteile öffentlich-rechtlichen Vorschriften nicht widersprechen und 
 
3. eine vergleichbare Wärmedämmung auf andere Weise als durch eine Außendämmung mit vertretbarem 
Aufwand nicht vorgenommen werden kann. 
 
§ 912 Abs. 2 und §§ 913, 914 des Bürgerlichen Gesetzbuchs gelten entsprechend (Überbaurente). 
 
Nachdem der Gehweg durch den Höhenversatz nicht in der Nutzung eingeschränkt werden, könnten die 
Nr. 1 und 2 als erfüllt angesehen werden. 
Von Seiten der Antragssteller wurde kein Nachweis hinsichtlich der Nr. 3 erbracht. 
 
Bei ähnlich gelagerten Fällen seit dem August 2023 wurde hierauf verzichtet. Ebenfalls wird auf die in letz-
ter Zeit gebilligten Fälle hingewiesen. 
 
Nachdem die Überbaurente ca. 11,57 € im Jahr betragen würde, wird empfohlen, ähnlich den bereits gebil-
ligten Fällen, hierauf zu verzichten. 
 
Auf die Bezugsfallwirkung wird hingewiesen. 



 
Soweit der Gemeinderat die Nr. 1 und 2 als erfüllt ansieht und auf einen Nachweis bez. der Nr. 3 verzichtet, 
bzw. das Tatbestandsmerkmal ebenfalls als erfüllt ansieht, wird folgender Beschlussvorschlag unterbreitet: 
 
Beim Bauantrag wurde bereits über die Anbringung der Wärmedämmung im Gemeinderat diskutiert. Aller-
dings wurde klar festgelegt, dass hier ein separater Antrag nötig ist.  
So lange in der Billingshäuser Straße Halteverbot ist, sieht der Gemeinderat kein Problem für landwirt-
schaftliche Fahrzeuge. Ein Mitglied des Gemeinderates stellt die Frage, bei den Pachtverträgen werden 
geringe Beträge verlangt und bei der Überbauungsrente verzichtet die Gemeinde auf das Geld. Warum 
wird nicht auch hier ein Kleinbetrag verlangt? 
Bürgermeister Volker Hemrich erläutert, warum bei Pachtverträgen Kleinbeträge verlangt werden und hier 
nicht. Mittlerweile werden immer mehr Anträge diesbezüglich gestellt. Besonders beim Ausbau der Haupt-
straße muss das berücksichtigt werden. Ein Mitglied des Gemeinderates schlägt vor, durch die Verwaltung 
abklären zu lassen, ob es rechtlich möglich ist, die Überbaurente  
einmalig (für 10 oder 20 Jahre) abrechnen kann.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis über den Antrag auf Anbringung einer 14 - 16 cm starken Wärmeschutz-
dämmung ab einer Höhe von ca. 2,20 m hinsichtlich der angedachten energetischen Aufwertung des An-
wesens Billingshäuser Str. 7 (Grundstücks Fl.-Nr. 386, Gemarkung Urspringen), welche in den öffentlichen 
Grund hineinragt und billigt diese. 
 
Die Verwaltung soll rechtlich prüfen, ob eine Überbaurente einmalig für einen gewissen Zeitraum und für 
welchen Zeitraum abgeleistet werden kann, um hier die Verwaltungstätigkeiten zu vereinfachen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 
TOP  6 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 
TOP  6.1 Information über Termine fürs 2. Halbjahr 2025 

 
Für das 2. Halbjahr 2025 sind als Sitzungstermine für Gemeinderatsitzungen folgende Termine geplant: 
 
August:  Donnerstag, 07.08.2025 
September:  Dienstag, 16.09.2025 
Oktober:  Donnerstag, 09.10.2025 
November:  Donnerstag, 13.11.2025 
Dezember:  Donnerstag, 18.12.2025 
 
Es könnten weitere Sitzungen dazu kommen. Die obigen Angaben können sich noch ändern. Es kann sein, 
dass die eine oder andere Sitzung auch verschoben werden muss. 
 
Zum endgültig festgelegten Termin werden die Gemeinderäte mittels Einladung rechtzeitig vor den  
Sitzungen per E-Mail eingeladen. 
 
Die Termine werden den Gemeinderäten noch per E-Mail zugeschickt. 
 
Weitere Termine: 
Jahresschlusssitzung Freitag, 12.12.2025 
Bürgerversammlung: Donnerstag 31.07.2025 
 
 
TOP  6.2 Ermittlungsverfahren gg Unbekannt 

 
Das Ermittlungsverfahren gegen Unbekannt, wegen Diebstahls einer Ortstafel in der Steinfelder Straße 
vom 03.01. – 05.01.2025 wurde eingestellt, weil der Täter bisher nicht ermittelt werden konnte. 
 



 
TOP  6.3 Vereinsjubiläum TSV Urspringen 

 
Der TSV Urspringen lädt die Gemeinderätinnen und -räte zu seinem 95. Vereinsjubiläum, vom Samstag, 
19.07. – Montag dem 21.07.2025, mit Partner/in herzlich ein. Zusätzlich auch zur Kirchenparade am 
20.07.2025 um 10.15 Uhr ab Bistro Schlosseck.  
 
 
TOP  6.4 Schloßparkhalle 

 
 Die Untersuchungsergebnisse der Brandschutzklappen, Putz und der Dichtungen von Kanälen sind 

da. Auf den schriftlichen Prüfbericht wird noch gewartet. Die Brandschutzklappen und Dichtungen 
sind asbesthaltig, sonst wurde kein Asbest gefunden. 

 Die Erweiterung des Brandschutzkonzeptes ist beim Prüfer. 
 Der Auftrag für die Abschalteinrichtung an die Firma ULT Elektrotechnik in Höhe von  

ca. 2.800,-- €/brutto wurde vergeben.  
 
 
TOP  6.5 Kläranlage Urspringen 

 
Es fand ein Gespräch mit dem Ing.-Büro arz wegen der Machbarkeitsstudie am Standort, Anschluss  
Richtung Zellingen und Richtung Marktheidenfeld statt. 
 
 
TOP  6.6 Errichtung neuer Straßenbeleuchtung in der Rodener Straße - Sachstand 

 
Bis auf den Abbau der Überspannungsleuchte und die Querung der Häfnerstraße sind die Arbeiten erstmal 
erledigt.  
 
Der Gehweg vor der Häfnerstraße 1 wurde in Abstimmung mit dem Anlieger nur beschottert nicht asphal-
tiert, weil der Anlieger im Herbst die Mauer entfernen möchte und dann wieder Schäden am Asphalt  
entstehen könnten. 
 
Die Durchgangsstraße ist in diesem Bereich sehr schlecht. Bürgermeister Volker Hemrich soll nachfragen, 
ob hier das Straßenbauamt nachbessern könnte. 
 
Außerdem wurden in dem Zuge auch gleich verschiedene Freileitungen abgebaut. 
 
 
TOP  6.7 Deponiejahresbericht 

 
Hier gibt es keine Auffälligkeiten. 
 
 
TOP  7 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  7.1 Halteverbot Hauptstraße 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach einer Überwachung des Halteverbotes in der Hauptstraße. 
 
Die Verkehrsüberwachung wechselt von der Radarwacht zur Wach und Schließgesellschaft. Pläne zur 
Überwachung werden derzeit noch erarbeitet, dann soll mit der Überwachung auch der markierten Park-
flächen gestartet werden. Außerdem soll dann zusätzlich zum Halteverbot ein Schild mit einer Höchstpark-
zeit von ca. 2 h angebracht werden, damit die markierten Parkplätz nicht als Dauerparkplätze genutzt  
werden. 
 
 
TOP  7.2 Starkregenkonzept 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach dem Stand des in Auftrag gegebenen Starkregenkonzeptes.  



 
Der Antrag wurde beim WWA gestellt und es muss abgewartet werden bis der Bescheid und die Förderung 
da sind. 
 
 
TOP  7.3 Schulhofkonzept 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach dem in der letzten Sitzung erwähnten Schulhofkonzept. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass ein Schulhofkonzept in Auftrag gegeben wurde. Es müssen 
jetzt aber erst die Aufgaben/Arbeit im inneren des Gebäudes erledigt werden, dann kann das Außenge-
lände angegangen werden. 
 
 
TOP  7.4 Kläranlage Urspringen 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach dem Sachstand Kläranlage bezüglich dem Markt Zellingen,  
wie hier der zeitliche Rahmen aussieht. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass die Gemeinde Urspringen wie auch der OT Duttenbrunn des 
Marktes Zellingen eine Verlängerung für die Kläranlage bis 31.12.2027 erhalten hat. Bis dahin muss die 
Machbarkeitsstudie umgesetzt sein. Das Ing.-Büro ist von dem Termin informiert. Er wird den zeitlichen 
Rahmen erfragen. 
 
 
TOP  7.5 Querung der Staatstraße 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt auch hier nach dem Sachstand. 
 
Die Rückmeldung vom Straßenbauamt fehlt hier noch. 
 
 
TOP  8 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 05.06.2025 

 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderatsmitgliedern ausgehändigt. 
Unter Top 6.6 muss statt „e“ eine „4“ eingesetzt werden. 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift wird mit o.g. Änderung ohne Einwände genehmigt 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   

Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemeinderatssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den  
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln am Rathaus, am Dorfplatz und an der Bushaltestelle, in der  
Tagespresse sowie auf der Homepage der Gemeinde Urspringen bekannt gemacht. 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für unsere Gemeinde am 
 

Donnerstag, 09.10.2025 
statt. 
 



 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne findet für unsere Gemeinde am 
 

Dienstag, 21.10.2025 
statt. 
 
 
Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen erscheint voraussichtlich in der  
43.Kalenderwoche 2025. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens Mittwoch, 15.10.2025 bei der  
Gemeinde Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im Amtsge-
bäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungstermine an. 
 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der Tel. Nr. 09391/6007-106 und 
unter Angabe der Rentenversicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung sind Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landratsamtes Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 09.10.2025 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1725. 
 
 
Fälligkeit der Pachten 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Mieten und Pachten am 01.10.2025 zur Zahlung fällig sind. 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld ein Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige  
Betrag zum Fälligkeitstermin per Lastschrift eingezogen. 
 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein Konto der Gemeinde Urspringen einzuzahlen. 
 
Konten der Gemeinde Urspringen: 
Raiffeisenbank Main-Spessart: 
IBAN: DE53 7906 9150 0007 1205 67;  
BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE09 7905 0000 0240 2502 58;  
BIC: BYLADEM1SWU 
 
 
 



 
Ablesung der Wasseruhren 
 
Für die Abrechnung der Wasser- und Kanalgebühren werden die Wasseruhren zum 01. Oktober 2025  
abgelesen. Wir bitten um Kenntnisnahme und Ihre Mithilfe. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir Landwirte und Großviehhalter, bei denen eine Vergünstigung in Form 
von Kanalfreibeträgen berücksichtigt werden soll, eine Kopie des Gebührenbescheides aus dem Jahr 2024 
von der Bayer. Tierseuchenkasse bei der Gemeinde Urspringen oder bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld abzugeben. 
 
 

 
Der Wasserzweckverband Urspringer Gruppe teilt mit, 

dass im Gemeindegebiet Urspringen 
ab 01.10.2025 durch Frau Winkler die Wasseruhren 

in den Haushalten abgelesen werden. 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 

Volker Hemrich 
Vorsitzender vom Wasserzweckverband Urspringer Gruppe 

 
 
 
Gemeinde Urspringen 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Information aus der Verwaltungsgemeinschaft 

Die Geschäftsleitung und der Personalrat der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
gratulieren der frisch gebackenen Verwaltungsfachangestellten Nele Müller aus Roden zur 
erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung. 

Frau Müller wird künftig als Sachbearbeiterin in der Buchhaltung unseren Bürgerinnen und 
Bürgern als Ansprechpartnerin zur Verfügung stehen. 

 

 Foto: Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 

Auf dem Bild von links: Gemeinschaftsvorsitzender Achim Müller, Nele 
Müller, Personalratsvorsitzende Milena Müller und Geschäftsstellenleiter 
Daniel Weber 

 



 
 
SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
 
NOTRUFNUMMERN 
(Alle Notdienstnummern und Notdienste werden auch im „Marktheidenfelder Anzeigenblatt“ sowie im  
„Markt Main-Spessart – Veranstaltungs- und Servicemagazin“ veröffentlicht.) 
 
Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
Notrufnummer: Polizei     110 
Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 
Bereitschaftspraxis Lohr am Main, Klinikum Main-Spessart Lohr,  
Grafen-von-Rieneck-Str. 5, 97816 Lohr am Main 
Sprechzeiten sind: Mo, Di, Do von 18.00 – 21.00 Uhr, Mi, Fr von 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 
Zahnärztlicher Notdienst: 
Den zahnärztlichen Notdienst findet man unter Angabe der Postleitzahl unter www.notdienst-
zahn.de 
 
Apothekennotdienst: 
Die nächstgelegene notdiensthabende Apotheke findet man unter Angabe der Postleitzahl unter 
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche 
 
 
 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Verpachtung des Fischereirechts am Fischwasser Karbach 
 
Der Markt Karbach verpachtet das Fischereirecht am Karbach im Bereich der Gemarkung Karbach im 
Wege der freihändigen Vergabe. 
 

 Östlich des Ortskerns von Karbach (Gemarkungsgrenze Birkenfeld/Karbach – Brückenmitte 
Marktheidenfelder Straße Ortsbereich von Karbach); ca. 2,5 km 
 

 Die Pachtzeit beginnt noch 2025. Die Pachtdauer beträgt 10 Jahre 
 
Das Gebot ist im verschlossenen Umschlag bis spätestens 25.09.2025, 18:00 Uhr an den Markt Karbach, 
Marktplatz 1, 97842 Karbach zu richten. Die Pachtbewerber müssen im Besitz eines gültigen Fischerei-
scheines sein. 
 
Bertram Werrlein 
Erster Bürgermeister 
Markt Karbach  
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

xxx 

Am Erntedank-Sonntag, 5.10.2025 um 14.00 Uhr 

feiern die Freunde fränkischen Brauchtums, 

mit einem Dankgottesdienst in der Pfarrkirche Urspringen,   

ihr 40-jähriges Bestehen.  

Mitgestaltet wird der Gottesdienst vom Musikverein Urspringen,  

Lissy und Hans Heilgenthal und der Kindertanzgruppe. 

Nach dem Gottesdienst ziehen wir  

mit einem Festzug in die Schlossparkhalle  

und verbringen einen gemütlichen Nachmittag 

mit den Altfränkischen Musikanten aus Billingshausen. 

Alle, die sich unserer Gruppe 

in irgendeiner Form verbunden fühlen,  

laden wir dazu herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen 

und auf ein paar gesellige Stunden mit Euch. 

Viele Grüße von den 



Einladung 
  

 an die Urspringer Bevölkerung: 
             Der Gesangverein 
       1886 Liederkranz Urspringen 
       lädt euch zu seinem Liederabend  
       am Samstag, den 11. Oktober 
   um 19:30 Uhr in die Schloßparkhalle  
              recht herzlich ein. 
Es erwarten Sie wunderschöne Lieder die von 

8 Chören dargeboten werden. 
Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden und 

erfreuen sich an den Darbietungen. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
 

 Vorstandschaft des  

GV 1886 Liederkranz Urspringen 

 





       

        Filmnachmittage 
              im Urspringer Pfarrheim 
                       mit historischen Filmen 
                       von Leopold Heßdörfer 
                   aus den Jahren 1964 -1976 

 

 

 

 

 

am Sonntag, 9.11.25 

ab 14.00 Uhr 

mit 

Kaffee und Kuchen 
 

am Dienstag, 11.11.25 

ab 14.00 Uhr 

mit Kaffee und Kuchen 

und anschließendem Abendessen 

 Es werden an beiden Nachmittagen die gleichen Filme gezeigt!!! 

Auf Euer Kommen freuen sich die Freunde fränkischen Brauchtums und das Gemeindeteam der Pfarrei 





Ballettstudio Hoffmann

- T A N Z  U M  D I E  W E L T -

Ballettaufführung

P R Ä S E N T I E R T

Kartenvorverkauf und

Abendkasse

Samstag, 15.11.2025

Beginn 17:00 Uhr

Sonntag, 16.11.2025

Beginn 15:00 Uhr

Samstag, 22.11.2025

Beginn 17:00 Uhr

Veranstaltungsort:

Mehrzweckhalle Karbach

für weitere Informationen

QR Code scannen



Bayerisches  Staatsministerium  für

Gesundheit,  Pflege  und  Prävention

-a-'/l  'l'  j'-a "-

BAYERISCHE

DEMENZWOCHE
19.-28.  September  2025

*5@-r-u. @3)Ä t 8zbq -xiz gd(J



Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege

gefördert durch

Seniorenzentrum Uettingen

Ein Projekt von:

In Kooperation mit:Gefördert durch:

archicult – breunig architekten

Ihre sichere Investition in die Region

Jetzt eines der 18 verfügbaren Pflegezimmer sichern –
Fertigstellung im November 2025, Bezug ab Anfang Dezember!

Investieren Sie regional, sicher 
und zukunftsorientiert:

0931/468 833 41

- Provisionsfrei direkt vom Bauträger -

Kaufpreis: 174.000 €

s.weth@archicult.de

Kontaktieren Sie uns und 
lassen Sie sich beraten:

Mietgarantie durch die 
Senioreneinrichtungen 
des Landkreises Würzburg

Erwerb eines Pflegezimmers 
im neuen Seniorenzentrum 
im Herzen von Uettingen

Sichere Kapitalanlage mit 
regelmäßigen Einnahmen 
aus einem indexierten 
Mietvertrag

Vorbelegungsrecht 
bei Eigenbedarf (auch 
für Angehörige)



 

 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
 
 
 



 

Teilnehmergemeinschaft 

Karbach 4 

 
Nr. ALE-UFR-A2-7576-22-3-11 
 
Flurneuordnung Karbach 4 
Markt Karbach, Landkreis Main-Spessart 

 
 

B e k a n n t m a c h u n g  u n d  L a d u n g  
 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Plan über die gemeinschaftlichen 
und öffentlichen Anlagen erstellt.  
 
In einer 

öffentlichen Versammlung 
 
am Dienstag, dem 07.10.2025, um 19:00 Uhr, in 97842 Karbach, Mehrzweckhalle, 

Am Brübel 1, soll den Teilnehmern und der Öffentlichkeit der Planentwurf erläutert 
werden. 
 
Bestandteile des Planentwurfs sind: 

– Erläuterungsbericht 
– Karte zum Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
 M = 1 : 5 000 (§ 41 FlurbG)  
– Anlagen- und Maßnamenverzeichnis 
 
Der Planentwurf liegt vor dieser Versammlung in der Zeit vom 29.09.2025 mit 

21.10.2025 in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld während der 
allgemeinen Dienststunden für Jedermann auf. 
 
Äußerungen zum Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sind ab 
der Auslegung des Planentwurfs bis zwei Wochen nach der Versammlung beim Amt 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken, Zeller Straße 40, 97082 Würzburg oder in 
der Versammlung möglich. 
 
Weitere Tagesordnungspunkte: 

- geplanter Trassenaufhieb im Winter 2025 / 2026 
- geplanter Wegebau ab 2026 
- Beiträge zu den Flurbereinigungskosten 

 
Würzburg, den 30.07.2025 
 
Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft 
 
 
gez. Joachim Mair 
(Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft) 



   
 

                                                                                                                      
 

Pfarrei Billingshausen-Remlingen-Uettingen 
 
 

Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:  
 

Freitag, 3.10.                        
 18.00 Uhr                                 Ökumenischer Gottesdienst, Leinachtalhalle in Leinach    

 Sonntag, 5.10. Erntedank   
 10.30 Uhr                             Familiengottesdienst zum Erntedank, Kirche Billingshausen, 

                                                                                              anschl. gemeinsames Suppenessen im Gemeindesaal 
Sonntag, 12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis   

 09.00 Uhr                              Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
Sonntag, 19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis   

 09.00 Uhr                             Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
 10.30 Uhr                             Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Gemeindesaal Billingshausen    

Sonntag, 26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis   
 10.30 Uhr                             Kirchweihgottesdienst, Kirche Billingshausen    

Montag, 27.10.                       Gottesdienst am Kirchweihmontag mit Lesung aus der Chronik,                    
10.00 Uhr1                           10.00 Uhr                             Kirche Billingshausen 

Unsere sonstigen Veranstaltungen: 
Mittwoch, 1.10.  
19.00 Uhr Lese Tipp Treff der Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen    
Donnerstag, 2.10.   
19.00 Uhr Frauentreff Leinach: 1. Treffen nach der Sommerpause,  
                                               Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach    
Mittwoch, 8.10. und am 22.10. 
14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Diakonie, Gemeindesaal Billingshausen    
Donnerstag, 9.10.   
14.00 Uhr Seniorennachmittag: Bildervortrag vom Dorffest "750 Jahre 

Billingshausen", Gemeindesaal Billingshausen     
Donnerstag, 16.10.   
12.00 Uhr Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen,  
                                               Anmeldung bis Mittwoch, 15.10. um 14.00 Uhr im Lamm   
18.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindesaal Billingshausen    
Dienstag, 28.10.   
15.30 Uhr Spiel & Spaß Gruppe Billingshausen:  
                                               Bastelangebot im Gemeindesaal Billingshausen 
 
Gemeindebücherei im Rathaus Billingshausen: jeden Mittwoch 17.00-18.30 Uhr und 
am Sonntag, 19.10. von 10.00-11.30 Uhr 
 

Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Frank Witzel, Tel 0176 41 41 41 67, 
frank.witzel@elkb.de, für Taufen und Trauungen: Pfarrerin Melina Racherbäumer, 
Tel. 0151 22005758. Pfarramtsführung: Pfarrer Jürgen Draht Tel. 0172 26 48 806, 
juergen.draht@elkb.de, Öffnungszeiten Pfarramt: Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr, 
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 pfarramt.billingshausen@elkb.de 

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 
zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
 

www.billingshausen-evangelisch.de 



G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  Nr. 9
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 19.09.2025 bis 02.11.2025
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 08.10.2025

Samstag 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paul

Ur 8:00 Altpapiersammlung

Sonntag 21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bi 9:00 Kinderkirche (D. Haubenreich)
Ka 12:00 Weggang zur Sternwallfahrt nach Urspringen
Bi 12:30 Weggang zur Sternwallfahrt nach Urspringen
Ro 12:30 Weggang zur Sternwallfahrt nach Urspringen
An 13:15 Abfahrt der Fahrradgruppe (Treffpunkt an der Kirche) zur Sternwallfahrt nach Urspringen
Ur 14:00 Sternwallfahrt in Urspringen auf dem Rathausplatz mit Pfr. Georg Hartmann
Bi 19:00 Taizé-Gebet (D. Haubenreich)

Dienstag 23.09. Hl. Pius v. Pietrelcina

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Pfarrhauses (PR Hetterich)
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 25.09. Hl. Nikolaus v. Flüe

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Kontemplation (PR Hetterich) im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Freitag 26.09. Hl. Kosmas und hl. Damian

Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - 3. Seelenamt für Anni Stegerwald / (L) Werner Lang, Eltern und 
Schwiegereltern / Gebhard Zink u. Angeh.

Samstag 27.09. Hl. Vinzenz v. Paul

Bi 9:00 Altpapier- u. Altkleidersammlung
Ur 14:00 Trauung von Bianca Vogel u. Marian Wegener (Pfr. Redelberger)
Ro 18:30 Vorabendmesse (Pfr. Redelberger) - für (L) Christine u. Kornel Sendelbach u. Ang. / Resi u. Willi 

Endrich u. verst. Angeh. / Maria, Hermann u. Dietmar Lorenz u. verst. Angeh.

Sonntag 28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für Caritative Aufgaben 

Ka 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) zum 75-jährigen Bestehen d. Pfarrbücherei Karbach - für Anni Müssig
Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (B. Elsesser) mit Gebetsanliegen für Elsa u. Hermann Meining u. Angeh.
An 10:30 Wort-Gottes-Feier (B. Elsesser)
Ur 14:00 Tauffeier von Josefine Schick, Marleen Schweizer u. Paul Schmidt (Pfr. Redelberger)

Dienstag 30.09. Hl. Hieronymus

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Pfarrhauses (PR Hetterich)
Ur 9:00 "Bibel am Vormittag" im Pfarrhaus Urspringen (Pfr. Redelberger) - bitte Bibel mitbringen-
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Hermine u. Heribert Ehehalt (L) u. verst. Angeh. / Gertrud u. 

Hermann Jekel / Fam. Hart u. Kraft, Reinhold u. Christa Öhrlein u. Renate Klaunzer

Donnerstag 02.10. Heilige Schutzengel

Bi 7:30 Kontemplation (PR Hetterich) im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Ro/An 9:00 Krankenkommunion (Pfr. Redelberger)
Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 03.10. Freitag der 26. Woche im Jahreskreis

Ur 8:30 Krankenkommunion

Samstag 04.10. Hl. Franz v. Assisi

Ka 18:00 Vorabendmesse zum Erntedankfest und Aufnahme der neuen MinistrantInnen (Pfr. Redelberger) 
gestaltet als Konzert-Gottesdienst mit Tyron Kretzschmar - für Helene u. Alfred Lang, lebende 
u. verstorbene Angehörige (L) anschließend Begegnung bei Getränken und Imbiss auf dem 
Kirchplatz - Erlös für die Kirchenrenovierung



Sonntag 05.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

An 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Hilde u. Alfons Dotzel (L) / Agnes u. Willibald Nätscher (JT) / 
Rudolf u. Gunda Ziegler / Eugenie u. Emil Arnold u. für die Verst. der Fam. Sendelbach

Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für (L) Petronella u. Fritz Rinagl u. Ang. / (L) Hermine u. Hermann Keidel / 
Fam. Zehnter u. verst. Angeh. / Reinhold Billinger (10. JT), Helmut Billinger, Andreas Pietsch u. leb.
u. verst. Angeh. / Hermann Schäffer, Eltern u. Schwiegereltern, Wolfgang Merk u. Angeh. / Alfons 
u. Elise Götz, Leo u. Rosa Kern u. Angeh. / Klaus Fischer u. Fam. Liebler

Ur 13:45 Abholung der Erntekrone am Marienbild
Ur 14:00 Wort-Gottes-Feier (PR Hetterich) zum Jubiläum der Freunde Fränkischen Brauchtums - mit 

Gebetsanliegen für Eugenie Kratzer u. Verst. d. Fam. Kratzer u. Roß
Ka 17:00 Erntedankkonzert des Musikvereins

Dienstag 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Pfarrhauses (PR Hetterich)
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Mittwoch 08.10. Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis

Bi 19:00 Rosenkranz-Andacht (M. Schebler) 

Donnerstag 09.10. Hl. Dionysius u. Gefährten und hl. Johannes Leonardi

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Kontemplation (PR Hetterich) im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Freitag 10.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis

Ka/Bi 9:00 Krankenkommunion (PR Hetterich)
Ka 18:30 Rosenkranz/Andacht
Bi 19:00 Wort-Gottes-Feier (PR Hetterich) mit dem Kirchenchor - mit Gebetsanliegen für lebende u. 

verstorbene Mitglieder des Kirchenchores / für Rudi Vogel u. Angeh. / Emil Müller

Sonntag 12.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ur 8:45 Kirchenparade ab Musikheim
Ur 9:00 Wort-Gottes-Feier zum Jahrtag des Musikvereins (PR Hetterich)
Ka 10:30 Wort-Gottes-Feier (D. Haubenreich)
An 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Anna u. Wilhelm Stürmer u. Angehörige  / Fam. Albert u. Schüler u. 

Angeh. / Seelenamt für Gabriele Sendelbach
Ro 10:30 Familiengottesdienst (PR Hetterich) zu Erntedank - mit Gebetsanliegen für Edwin u. Helmut 

Scheiner, leb. u. verst. Angeh.
Ur 14:00 Skapulierandacht (S. Sommer)
Mar 17:00 AndersZeit zum Martini-Markt

Dienstag 14.10. HL. BURKHARD

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Ur 19:00 Messfeier mit Krankensalbung (Pfr. Redelberger) - für Christine Greß / Rudolf Gordzielik best. v. d. 

Schulkollegen

Mittwoch 15.10. Hl. Theresia v. Jesus

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Bürgersaal (ehemals großer Pfarrsaal)
Bi 19:00 Rosenkranz-Andacht - gestaltet vom Frauenkreis
An 18:30 Rosenkranz/Andacht

Donnerstag 16.10. Hl. Hedwig v. Andechs, hl. Gallus u. hl. Magareta Maria Alacoque

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien

Ka 18:30 Rosenkranz/Andacht
Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Fam. Klühspies, Huth und Götz / Valentin u. Maria Zink (beide

JT), Klara u. Rudolf Klühspies u. Karl Hörning

Samstag 18.10. HL. LUKAS

Ur 18:30 Vorabendmesse (Pfr. Redelberger) mit den Ehejubilaren, anschließend Begegnung in der 
Kirche - für Verst. d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. Michel / Erika, Heinrich und Luitgard Krug sowie 
Fam Dittmaier

Sonntag 19.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ka 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Krankensalbung -  für leb. u. verst. der Fam. Väth u. Herrmann
Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Krankensalbung - für Armin Hemmelmann u. verst. Angeh. / für 

Verstorbene der Familien Fischer, Flasch und Bauer / Georg u. Elli Paab, Theo Langer, leb. u. 
verst. Angeh. / Walter u. Manfred Lang, Eltern, Schwiegereltern u. Angeh. / Helmut Liebler, Rosa u.
Engelbert Liebler u. Anverwandte



Dienstag 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 23.10. Hl. Johannes von Capestrano

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU WÜRZBURG

Ka 18:30 Rosenkranz/Andacht
Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Ludwig Stegerwald, Eltern u. Schwiegereltern u. Angeh. / 

Josefine u. Benno Hörning u. Ernst Hörning

Sonntag 26.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Weltmissionssonntag 

Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (D. Haubenreich) mit Gebetsanliegen für Elsa u. Hermann Meining u. Angeh.
Ro 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Krankensalbung - für (L) Anna u. Friedrich Kreser u. Ang. / (L) 

Valentin u. Theresia Servatius u. Eltern / Pfr. Adolf Hartmann, Eltern, Geschwister u. Angehörige (L)
/ Walter Herrmann, Eltern u. Schwiegereltern

Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - 3. Seelenamt für Erwin Edelhäuser / Verst. Schüler u. Lehrer des 
Jahrgangs 1959/60 / Verst. d. Familien Kasamas / Verstorbenen unserer Gemeinde 
(Reduktionsmesse)

Ka 10:30 Wort-Gottes-Feier (S. Dietz) mit Gebetsanliegen für Magdalena (JT) und Magnus Ehehalt leb. und 
verst. Angeh.

An 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Krankensalbung - für Eugenie u. Emil Arnold u. für die Verst. der 
Fam. Sendelbach / Fam. Schubert u. Brandhofer / Karl Fischer, Eltern u. Schwiegereltern / 
Hermann Fröhlich u. Angeh.

Dienstag 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS

Ur 9:00 "Bibel am Vormittag" im Pfarrhaus Urspringen (Pfr. Redelberger) - bitte Bibel mitbringen-
Ur 18:00 Rosenkranz für den Frieden
Ur 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Renate u. Werner Greß / Hermine u. Heribert Ehehalt (L) u. verst.

Angeh. / Walter Novak u. Angeh. (L) / Linus u. Theresia Hartmann, Leo u. Hilde Vogel

Donnerstag 30.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Kontemplation (PR Hetterich) im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Samstag 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

An 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) für die Verstorbenen unserer Gemeinde
Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Maria u. Egon Hörning, Eltern u. Schwiegereltern. leb. u verst. 

Angeh. / Alois u. Helene Hochbrückner, Tanja Leimeister,  Fam. Mohrhard u. Johanna Klement / 
Emil Götz u. Angeh. / Josef u. Rita Lang, Eltern, Geschwister u. Angeh.

Ro 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 1.11.2024 - für die 
Verstorbenen unserer Gemeinde

Ur 10:30 Wort-Gottes-Feier (PR Hetterich) - für die Verstorbenen unserer Gemeinde
Bi 13:30 Friedhofsgang (Pfr. Redelberger)
Ur 13:30 Friedhofsgang (PR Hetterich)
An 15:00 Friedhofsgang (S. Sommer)
Ro 15:00 Friedhofsgang (PR Hetterich)
Ka 15:00 Friedhofsgang (Pfr. Redelberger)
An 18:00 privater Friedhofsgang
Ro 18:30 Rosenkranz auf dem Friedhof u. in der Kirche
Bi 18:30 Rosenkranz
Ur 18:30 privater Friedhofsgang

Sonntag 02.11. ALLERSEELEN
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa 

Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 1.11.2024 - für Frieda u. 
Rudolf Hörning mit Luitgard u. Erich Wunderlich / Alfons u. Elise Götz, Leo u. Rosa Kern u. Angeh. 
sowie für die Verstorbenen unserer Gemeinde

Ka 17:30 Rosenkranz
Ka 18:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 1.11.2024 - Verst. 

d. Fam. Schmelz, Behl u. Diener / Manfred Warmuth (JT) u. Angeh. sowie für die Verstorbenen 
unserer Gemeinde

An 18:00 privater Friedhofsgang
Ro 18:30 privater Friedhofsgang

PG Das Pfarrbüro in Birkenfeld ist vom 26.09. bis 06.10.2025 geschlossen. 



Vom 3.11. bis 9.11.2025 ist das Pfarrbüro in Urspringen geschlossen. 
Ur In der Winterzeit finden die Werktagsgottesdienste am Dienstag künftig bereits um 18.30 Uhr statt und der 

Rosenkranz für den Frieden um 18.00 Uhr.

PG Da ich häufig an den Wochenenden, meist am Samstag Abend, zu Gottesdienst-Aushilfen in der PG 
Kreuzwertheim bin, können in unseren Gemeinden nicht mehr so viele Gottesdienste stattfinden. Dank der 
zahlreichen Wortgottesdienste mit unseren WoGo-LeiterIinnen, mit Past.Ref. Hetterich und den 
Gottesdiensten mit Pfr. Albert gibt es bei uns vergleichsweise trotzdem viele Gottesdienst-Angebote. Ab 
Februar 2026, wenn Chr. Hetterich in den Ruhestand geht, wird sich dies weiter ändern. Bitte werden Sie 
gottesdienstlich beweglich! So wie Sie zum Einkaufen in das Auto steigen und zu einem Supermarkt 
fahren, können Sie auch zu Gottesdienst-Feiern in anderen Ortschaften fahren oder - noch besser - sogar 
eine Fahrgemeinschaft bilden! Ihr Pfarrer Stefan Redelberger

PG Wir suchen Personen, die in unseren Pfarreien gerne Wortgottesdienste leiten! Sie können das in einem 
Team oder allein tun. Zur Vorbereitung gibt es dafür eine längere Schulung mit 8-10 Abendeinheiten. 
Ebenso werden Sie auch nach der Ausbildung begleitet. Haben Sie Interesse? 
Melden Sie sich bitte bei stefan.redelberger@bistum-wuerzburg.de oder unter 09396-380. 

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 bis 11:00 Uhr - Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung
Tel: 09396/380, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de    Homepage der PG: www.mariapatroninvonfranken.de

Pastoraler Raum Marktheidenfeld
Gemeinsames Verwaltungsbüro - Ludwigstraße 13 - 97828 Marktheidenfeld
Öffnungszeiten: Montag u. Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr, Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr,
Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr - Tel: 09391/987231 Homepage: www.marktheidenfeld.bistum-wuerzburg.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700


